
Jahresbericht der Beauftragten für Menschen 
mit Behinderungen der Stadt
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„Demokratie braucht Inklusion!"
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1. Aufgaben:

Die Behindertenbeauftragte

fördert die Beseitigung und Verhinderung der Benachteiligung von 
Menschen mit Behinderungen sowie Schaffung gleichwertiger 
Lebensbedingungen und Herstellung der Chancengleichheit und 
Gewährleistung der gleichberechtigten Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft und der Ermöglichung eines selbstbestimmten Lebens 
im Sinne von § 1 des Gesetzes über die Gleichstellung von Menschen 
mit Behinderungen in Schleswig-Holstein im Rahmen seiner 
Möglichkeiten

unterstützt die Gremien der Stadt, Geesthacht/Elbe durch beratende 
Stellungnahmen und Empfehlungen in allen Angelegenheiten, die 
Menschen mit Behinderungen betreffen

vertritt die Interessen der Menschen mit Behinderungen beim 
Wohnungsbau, beim Bau öffentlich zugänglicher Gebäude und 
Einrichtungen sowie beim Bau öffentlicher Verkehrseinrichtungen

legt einmal jährlich der Stadtvertretung einen Tätigkeitsbericht vor

koordiniert Anliegen und Anregungen der Menschen mit 
Behinderungen und leitet diese ggf. an die zuständigen Stellen weiter

fördert die Zusammenarbeit der Organisationen für Menschen mit 
Behinderungen

arbeitet mit der/dem Landesbeauftragten und der/dem 
Kreisbeauftragten und anderen Beauftragten für Menschen mit 
Behinderungen im Kreis Herzogtum Lauenburg zusammen.



2. Rechtliche Grundlagen:

Grundgesetz Artikel 3 Abs. 3 Das Allgemeine 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG)
Landesbehindertengleichstellungsgesetz - LBGG Die UN- 
Behindertenrechtskonvention Übereinkommen über die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen Sozialgesetzbuch Neuntes Buch 
Rehabilitation und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 
Landesbauordnung Schleswig-Holstein DIN 18040 Barrierefreie­
informationstechnik-Verordnung - (BITV 2.0) Web Content 
Accessibility Guidelines (WCAG)

Kontakt:

Evamaria Neelsen 

Am Markt 5-7 

21502 Geesthacht

E-Mail: behinderten(a)beauftragte.geesthacht.de

3. Sprechzeiten:

Jeden 4. Mittwoch im Monat von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Jeden 4. Donnerstag im Monat von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Bürozeiten jeden Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung oder an jedem anderen Ort In Geesthacht.

Ziel meiner Bemühungen ist es, Ansprechpartner in meinem 
Aufgabengebiet für Menschen mit Behinderungen und deren 
Angehörige zu sein. Vor allem möchte ich offen sein für Menschen, 
die sich auf Grund ihrer Behinderung diskriminiert fühlen.

In die Sprechstunden kamen sowohl Menschen mit Behinderungen 
als auch deren Angehörige. Inhalte der Gespräche waren 
Schilderungen der eigenen Lebenssituation, welche Barrieren ihnen



Unterstützung in Entscheidungssituationen oderauch nur 
Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen.

Es gibt auch Menschen, bei denen durch Unfall oder Krankheit eine 
ganz neue Lebenssituation entsteht und bei mir nachgefragt wurde, 
wer in solchen veränderten Situationen am besten weiterhelfen 
könne.

Es kamen im 0 2-3 behinderte Mitbürger pro Sprechstunde ins 
Rathaus, davon waren ca. 80% ältere behinderte Mitbürger und 20% 
waren jüngere behinderte Mitbürger.

90% der Anliegen betrafen die Unterstützung für die Anträge eines 
Behindertenausweises beim Versorgungsamt und die Beratung und 
Unterstützung bei Wiedersprüchen. 10% betrafen Anfragen wie man 
z.B. Blindengeld beantragt und welche Voraussetzungen dafür 
Notwendig sind, wie man an behinderten gerechten Wohnungen in 
Geesthacht kommt und an wenn man sich wegen bestimmten 
Anliegen die behinderte Menschen betreffen wenden kann. Ich habe 
auch telefonische Anfragen angenommen und nach Recherchen 
beantwortet.

Die Anfragen betrafen:

Anträge auf Schwerbehinderung

Anträge auf Verschlechterung der Behinderung

Fragen und Erläuterungen zu Feststellungsbescheiden des LAsD

Widersprüche auf Feststellungsbescheide nach dem 
Schwerbehindertenrecht

Fragen und Anträge auf Ausstellung eines Behindertenausweises 

Fragen zum Thema Parkerleichterung

Ich habe in dieser Zeit auch Hausbesuche vorgenommen um die 
behinderten Mitbürger zuhause zu beraten. Des Weiteren habe ich



Begehungen vor Ort vorgenommen um behinderte Mitbürger vor Ort 
zu unterstützen.

4. Stellungnahmen:

Ich habe eine Stellungnahme bezüglich der Taktung der öffentlichen 
Verkehrsverbindung des Neubaugebietes am Hafen für den 
Seniorenbeirat abgegeben.

Des Weiteren habe ich eine Stellungnahme bezüglich eines 
Nachttaxis auch für Menschen mit Behinderung für die Fraktionen 
und die Frauenbeauftragte abgegeben.

5. Notfallmappe:

Zu meiner Amtseinführung hatte ich mir vorgenommen auch in 
Geesthacht eine Notfallmappe (wie es sie in Bergedorf gibt) zu 
installieren. Dies wurde in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat 
und dem Bürgermeister für Geesthacht realisiert. Die Notfallmappen 
liegen in den Apotheken zum Mitnehmen für die Geesthachter 
Bürger aus.

6. Austausch:

Auch wer mich per E-Mail oder Brief kontaktierte, hatte Gelegenheit 
zu schildern, mit welchen Schwierigkeiten er oder sie das tägliche 
Leben bestreitet.

7. Fortbildungen:

Wichtig sind auch Fortbildungsveranstaltungen:

Da ist besonders die Weiterbildungsmaßnahme durch den 
Landesbehindertenbeauftragten in Kiel zu nennen, an dem ich 2020 
teilnehmen werde.



8. Eigene Veranstaltungen:

Ich hatte am 6.11.2019 im Oberstadttreff die behinderten Bürger von 
Geesthacht zu einer Veranstaltung eingeladen, die sich mit dem 
Thema „Wie beantrage ich einen Behindertenausweis" beschäftigte. 
Herrn Berger vom Versorgungsamt Lübeck hielt dazu einen Vortrag.

Des Weiteren hatte ich am 4. Dezember 2019 zum Adventscafe im 
Oberstadttreff eingeladen, bei dem ich bei Butterkuchen und 
Kaffee/Tee den Geesthachter Bürgern die Gelegenheit gab mich 
kennenzulernen.

9. Kreisbehindertentreffen:

Ich habe auch das Treffen der Behindertenbeauftragten des Nordens, 
dass alle drei Monate stattfindet unter der Führung der 
Kreisbehindertenbeauftragten Kirsten Vidal und deren Stellvertreter 
Ulrich Ewald nach Geesthacht eingeladen um diese Sitzung hier 
durchzuführen.

10. Treffen des PSAG Arbeitskreises Menschen mit 

Behinderungen:

Des Weiteren habe auch das Treffen des PSAG-Arbeitskreises 
Menschen mit Behinderungen nach Geesthacht eingeladen

11. Treffen des „Runden Tisch Barrierefreiheit Schleswig-
Holstein "

Lebenshilfe Schleswig-Holstein e.V.

Ich nehme auch regelmäßig an den Treffen des „Runden Tisches 
Barrierefreiheit Schleswig-Holstein" in Kiel teil.



12. Veranstaltung der Stadt Geesthacht bezüglich Inklusion

Am 25.01.2020 fand die Auftaktveranstaltung der Stadt Geesthacht 
zum Thema „Inklusion" statt.

An dieser Veranstaltung nahmen ca. 70 Geesthachter Bürger und 
Bürgerinnen teil. Nachdem der Bürgermeister den Hintergrund der 
Veranstaltung vorgestellt hatte und die neue Behindertenbeauftragte 
der Stadt ein Grußwort an die Bürger/Innen richtete übergab er das 
Wort an den Stellvertretenden Landesbeauftragten Herrn Mitzloff 
der über den Landes- Aktionsplan Inklusion berichtete. Danach 
wurden 6 Arbeitsgruppen gebildet in denen die Anregungen und 
Wünsche der Bürger aufgeschrieben und von den 
Gruppenleiter/Innen vorgetragen wurden.

Die Anregungen werden priorisiert und dann in der Arbeitsgruppe 
Inklusion weiter besprochen, ebenso wie das weitere Vorgehen.

Diese Sitzung fand am 19.2.2020 im Rathaus statt.

Die von den dort gebildeten Arbeitsgruppen erstellten Plakate 
wurden im Laufe der Sitzung von den Mitgliedern der AG Inklusion 
inhaltlich strukturiert. Die Mitglieder sortieren die einzelnen Themen 
unter die folgenden fünf Handlungsfelder: 1. Handlungsfeld: Frühe 
Förderung, Schule, formale Bildung 2. Handlungsfeld: Medizinische 
Versorgung, Gesundheit, Pflege 3. Handlungsfeld: Beruf, Arbeit, 
Beratungsstellen 4. Handlungsfeld: Mobilität, Bauen, Wohnen 5. 
Handlungsfeld: Erholung, Freizeit, Kultur, Sport, Tourismus

Auf Grundlage der Ergebnisse aus der Auswertung sollen 
Anschließend die Schwerpunkte der weiteren Arbeit der AG Inklusion 
festgelegt werden.

Leider kam aufgrund von Corona die Arbeit ins Stocken. Nach
Corona wird die Auswertung und Umsetzung fortgesetzt.



13. Behindertengerechte Toiletten in Geesthacht:

Ich habe mit Hilfe von Herrn Waldig (Scoterfahrer) eine Liste der 
Behindertengerechten Toiletten in Geesthacht erstellt und auf meiner 
Internetseite veröffentlicht.

Rathaus: außen beim Rathaus (Ecke Bandrieter Weg & Marktstrasse) 
Mit dem BehWC-Generalschlüssel zu öffnen.

Im REWE-Center unter der Treppe, Schlüssel bekommt man beim 
Schuhmacher.

Beim TOOM-Baumarkt. Tür geht nach außen auf, man bekommt 
Hilfe von den Mitarbeitern.

Bei Expert, Tür wird an der Kasse entriegelt. Haltegriffe fehlen.

Beim Elbkantinchen in Grünhof. Hilfe ist nötig.

Im Oberstadttreff befindet sich auch eine Behindertengerechte 
Toilette

14. Adressen für Behinderte Menschen:

Kl BIS- Selbsthilfeunterstützung im Kreis Wasserkrüger Weg 7 
Hoeltich- Stift 23879 Mölln

Dienstag und Mittwoch: 9 -13 Uhr Donnerstag: 15-18 Uhr Tel.
04542/ 90 59 250 Fax. 04542/ 90 59 254

Sprechzeiten in 21502 Geesthacht: Tel. 04152/ 90 79 714 Flottbeker 
Stieg 1 ( Hochhaus) beim ASB Donnerstag: 14-18 Uhr und nach 
Absprache montagnachmittags

http://www.kibis-herzogtum-lauenburg.de/

Demenznetz Herzogtum-Lauenburg Barbara Hergert Schmielauer Str. 
108 23909 Ratzeburg Tel. 04541-133939 Fax. 04541-132195

http://www.demenznetz-rz.de/

http://www.kibis-herzogtum-lauenburg.de/
http://www.demenznetz-rz.de/


Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung - Fachgebiet 
Beratung und Hilfeplanung für Menschen mit geistiger und/oder 
körperlicher Behinderung Frau Wyrwinski Dipl.-Sozialpädagogin 
Otto-Brügmann-Straße 8 21502 Geesthacht Telefon:(04152) 8098- 
871 Fax:(04152) 8098-25

Landesamt für soziale Dienste Dienstsitz Lübeck Große Burgstraße 4 
23552 Lübeck Telefon: 0451 1406-0 Fax: 0451 1406-499 E-Mail:

post. hl@lasd. Iandsh.de

http://www.schleswig-
holstein.de/DE/Landesregierung/LASD/lasd node.html

Pflegestützpunkt im Herzogtum- Lauenburg Mölln Tel: (0 45 42) 82 65 
49 Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag +Freitag: 9:00 Uhr- 
12:00 Uhr sowie Dienstag: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr Geesthacht Tel: (0 
41 52) 80 57 95 Sprechzeiten: Montag und Mittwoch 8:30 Uhr- 
12:30 Uhr

Rentenberatung: Herr Hofmann Tel.: 04152 / 74 914

Sozialverband Deutschland (SoVD), Kreisverband Herzogtum- 
Lauenburg Hauptstraße 82, 23879 Mölln Tel.: 04542 8277477

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung EUTB Geesthacht 
Flottbeker Stieg 1 21502 Geesthacht Telefon: 04152 8861312 E-Mail: 
eutb-lbg@paritaet-sh.org Öffnungszeiten Dienstag 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung

IFD Integrationsfachdienst Herzogtum-Lauenburg Grabauer Straße 27 
a 21493 Schwarzenbek mailbox@bruecke-sh.de Ruf (0 41 51) 89 89-0

Quartiersmanagement Claudia Löding Telefon: 04153 - 597 21 2

Blinden und Sehbehindertenverein Schleswig-Holstein Frau Katrin 
Ehbrecht, Tel. 04153/520731

http://www.schleswig-
mailto:eutb-lbg@paritaet-sh.org
mailto:mailbox@bruecke-sh.de


Psychische-Selbsthilfe e.V. Andreas Holtermann Landstraße 3 21481 
Buchhorst Telefon: +49 (0)4153 5996531 Mail: 
Vorstand@psychische-selbsthilfe.de

Der Landesbeauftragte für Menschen mit Behinderung in Schleswig- 
Holstein Besuchsadresse Karolinenweg 1 24105 Kiel Postadresse 
Postfach 7121 24171 Kiel Telefon 0431 988-1620 Email: 
LB@landtag.ltsh.de

Vorwerker Diakonie Beratung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige Langenbrücker Straße 8 23909 Ratzeburg Telefon 
0451 4002-57311 Telefax: 04514002-57319

Übersicht der Merkzeichen im Schwerbehindertenausweis:

GdB: Grad der Behinderung in Prozent 

G : Beeinträchtigung der Bewegungsfähigkeit 

aG : Aussergewöhnliche Gehbehinderung 

H: Hilflosigkeit 

Bl : Blindheit 

Gl: Gehörlos

RF: Rundfunkbeitragsermäßigung 

B: Notwendigkeit ständiger Begleitung

mailto:Vorstand@psychische-selbsthilfe.de
mailto:LB@landtag.ltsh.de


Stadt Geesthacht

LANDESAMT FÜR SOZIALE DIENSTE SCHLESWIG-HOLSTEIN 01.04.20

SCHWBR-BESTANDSSTATISTIK STAND 3/2020, LASD-Lübeck 
— !!! RESTRIKTION AUF GMKZ 01053032% — !!!

SEITE 1

A. Bestandsfälle

1. Schwerbehinderte Menschen
GdB 50 1250
GdB 60 590
GdB 70 445
GdB 80 484
GdB 90 192
GdB 100 849
Zusammen 3810

Davon mit gültigem Ausweis 2882
Davon ohne gültigen Ausweis 928

Davon Deutsche 3514
Davon Ausländer 296
Davon männlich 1813
Davon weiblich 1997
Davon divers oder ohne Geschl.-Angabe 0

2. Personen im Sinne von Artikel 2 UnBefG
nach § 8 SchwbAwV 0

Davon mit gültigem Ausweis 0
Davon ohne gültigen Ausweis 0

Davon Wohnsitz im Ausland 0

3 . Behinderte Menschen mit
GdB 20 711
GdB 30 1312
GdB 40 719
Zusammen 2742

Davon Merkzeichen G 1
Davon Merkzeichen H 0
Davon Beweglichkeitseinbuße o.ä. 1525

4. Behindertenakten zusammen (1. - 3.) 6552

5. Unerledigte Erstanträge 76

6. Abgeschlossene Fälle (Archivakten) 577

7. Fälle Datenbestand Gesamt (4. - 6.) 7205



Stadt Geesthacht

LANDESAMT FÜR SOZIALE DIENSTE SCHLESWIG-HOLSTEIN 01.04.20

SCHWBR-BESTANDSSTATISTIK STAND 3/2020, LASD-Lübeck 
— !!! RESTRIKTION AUF GMKZ 01053032% — !!!

SEITE 2

B. Im Umlauf befindliche Ausweise

1. Schwerbehind.Ausweise 
Davon Merkzeichen G 
Davon Merkzeichen aG 
Davon Merkzeichen H 
Davon Merkzeichen Bl 
Davon Merkzeichen Gl 
Davon Merkzeichen TB1 
Davon Merkzeichen RF 
Davon Merkzeichen 1.K1. 
Davon Merkzeichen B

Dav. 6.Lj. vollendet

Davon
Ausweise Grün 
Ausweise Grün-Orange

2. Ausweise n. § 8 SchwbAwV 
Davon Merkzeichen 1.K1. 
Davon Merkzeichen B

Dav. 6.Lj. vollendet

3. Alle Ausweise zusammen 

Davon
Ausweise Grün

Ausweise Grün-Orange 
Davon mit
Gültiger Wertmarke 

gegen Entgelt 
unentgeltlich 
Davon nach 
§228(4)Nr.1 SGB IX 
§228(4)Nr.2 SGB IX 
§228(4)Nr.3 SGB IX 
Art.2(2)S.2 UnBefG 

Davon mit ungültiger 
Wertmarke
Davon mit Beiblatt 
ohne Wertmarke

SOGR. KEINE ALLE
KB VB EB ZUS. SOGR. ZUS .

2 3 1 6 2876 2882
1 2 0 3 1555 1558
0 0 0 0 273 273
0 1 0 1 398 399
0 0 0 0 35 35
0 0 0 0 27 27
0 0' 0 0 0 0
1 1 0 2 302 304
0 0 0 0 0 0
0 1 0 1 804 805-
0 1 0 1 792 793

1 1 1 3 1269 1272
1 2 0 3 1607 1610

0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

2 3 1 6 2876 2882

1 1 1 3 1269 1272

1 2 0 3 1607 1610

0 1 0 1 605 606
0 0 0 0 285 285
0 1 0 1 320 321

0 1 0 1 238 239
0 0 0 0 82 82
0 0 0 0 0 0
0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 227 227

1 1 0 2 489 491

Erklärungen:
SOGR, = Sondergruppe 
KB = Kriegsbeschädigte
VB = Versorgungsberechtigte (Versorgung nach anderen Bundesgesetzen in entspr. 
Anwendung der Vorschriften des Bundesversorgungsgesetzes - BVG)
EB = Entschädigungsberechtigter (Entschädigung nach § 28 Bundesentschädigungsgesetz 
- BEG)




